
1997 
September. Einweihung des 
neuen Schulhauses mit 
3 Schulzimmern und 
1 Aula. 2000 

April. Namensänderung in 
«Schulheim Hochsteig».

2001 

Verkauf der Landwirtschaft.

2007 
August. Bezug des Neubaus mit 
2 Wohngruppen, 2 Klassen-    
zimmern, 1 Werkraum und der 
Lingerie; Erweiterung des Platz-
angebotes; 26 Internatsplätze, 
15 Tagesschulplätze.

2013 

Juli. Ausbau Dachstock des 
Haupthauses, Einzelzimmer sind 
nun Standard für alle Kinder.

2014 
Dezember. Der Verein Schulheim 
Hochsteig entscheidet sich an 
einer ausserordentlichen Haupt-
versammlung, die Trägerschaft 
des Schulheims Hochsteig in 
eine Stiftung zu überführen und 
den Verein aufzulösen.

2018 
August. Eröffnung eines 
neuen Standortes, der 
«Hochsteig Uznach» 
mit 1 Mittelstufenklasse.

2019 
Schulheim Hochsteig 27 Internats-
plätze, 18 Tagesschulplätze; Er-
weiterung der Hochsteig Uznach 
um 1 Oberstufenklasse auf total
19 Tagesschulplätze.

2024 

Bau eines Allwetter-Sportplatzes 
unterhalb des Schulheims Hochsteig. 

2026 

175-Jahr-Jubiläum der Hochsteig! 
Erweiterung der Hochsteig Uznach 
um 1 Unterstufenklasse auf total 
27 Tagesschulplätze; Schulheim 
Hochsteig 27 Internatsplätze, 
19 Tagesschulplätze. 175 Jahre

       Jubiläum
Stiftung Hochsteig 
Hochsteig 1390 Trägerschaft von:
9620 Lichtensteig Schulheim Hochsteig in 9620 Lichtensteig
www.hochsteig.ch Hochsteig Uznach in 8730 Uznach



1850
Juli. Aufruf zur Gründung einer         
Toggenburgischen Rettungs-   
anstalt durch evangelische 
Kirchenvertreter und Private, 
da die Armenhäuser «für eine 
gedeihliche Kindererziehung 
nicht die geeignetsten Plätze 
seien».

1851
Mai. Eröffnung Toggenburgische 
Rettungsanstalt in Ennetbühl, 
Nesslau; 10 Kinder.

1852
Januar. Ersteigerung der Liegen-
schaft Rickenhof in Wattwil; 
15 Kinder.

1860
Verkauf der Liegenschaft Ricken-
hof an die Gemeinde Wattwil und 
Kauf der Liegenschaft Hochsteig, 
Wattwil. 

1899 
Namensänderung in «Toggen- 
burgische Erziehungsanstalt»;
21 Kinder.

1901 

Gründung des Vereins 
ehemaliger Heimzöglinge.

1919 

Mai. Brand der Hochsteig bis auf 
die Grundmauern; die Hausmutter 
und ein Zögling kommen ums 
Leben. Innerhalb eines Monats 
wird beschlossen, die Hochsteig 
wieder aufzubauen. Dies ist 
dank enormer Solidarität der 
Bevölkerung sowie grosszügiger 
Spenden und staatlicher Hilfe 
möglich.

1920 

Oktober. Bezug des Neubaus auf 
der Hochsteig; 24 Kinder.

1956
Über der 1922 erbauten kleinen 
Turnhalle wird eine Wohnung für 
die Hauseltern erstellt; 20 Kinder.

1975 

Dezember. Schliessung der Hoch- 
steig aufgrund verschiedener 
Schwierigkeiten beim Personal 
und einer kleinen Auslastung.

1977
April. Wiedereröffnung mit neuer 
Namensgebung «Sonderschul-
heim Hochsteig» und mit neuem, 
zeitgemässem Konzept; 16 Kinder.
Ablösung der Landwirtschaft in 
ein Pachtverhältnis.

1987
Im Anbau Einrichtung eines 
neuen Oberstufenschulzimmers 
und einer Holzwerkstatt. Ausbau 
der Tagesschulgruppe auf 
10 Kinder.
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1997 
September. Einweihung des 
neuen Schulhauses mit 
3 Schulzimmern und 
1 Aula. 2000 

April. Namensänderung in 
«Schulheim Hochsteig».

2001 

Verkauf der Landwirtschaft.

2007 
August. Bezug des Neubaus mit 
2 Wohngruppen, 2 Klassen-    
zimmern, 1 Werkraum und der 
Lingerie; Erweiterung des Platz-
angebotes; 26 Internatsplätze, 
15 Tagesschulplätze.

2013 

Juli. Ausbau Dachstock des 
Haupthauses, Einzelzimmer sind 
nun Standard für alle Kinder.

2014 
Dezember. Der Verein Schulheim 
Hochsteig entscheidet sich an 
einer ausserordentlichen Haupt-
versammlung, die Trägerschaft 
des Schulheims Hochsteig in 
eine Stiftung zu überführen und 
den Verein aufzulösen.

2018 
August. Eröffnung eines 
neuen Standortes, der 
«Hochsteig Uznach» 
mit 1 Mittelstufenklasse.

2019 
Schulheim Hochsteig 27 Internats-
plätze, 18 Tagesschulplätze; Er-
weiterung der Hochsteig Uznach 
um 1 Oberstufenklasse auf total
19 Tagesschulplätze.

2024 

Bau eines Allwetter-Sportplatzes 
unterhalb des Schulheims Hochsteig. 

2026 

175-Jahr-Jubiläum der Hochsteig! 
Erweiterung der Hochsteig Uznach 
um 1 Unterstufenklasse auf total 
27 Tagesschulplätze; Schulheim 
Hochsteig 27 Internatsplätze, 
19 Tagesschulplätze. 175 Jahre

       Jubiläum
Stiftung Hochsteig 
Hochsteig 1390 Trägerschaft von:
9620 Lichtensteig Schulheim Hochsteig in 9620 Lichtensteig
www.hochsteig.ch Hochsteig Uznach in 8730 Uznach
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1 Aula. 2000 

April. Namensänderung in 
«Schulheim Hochsteig».

2001 

Verkauf der Landwirtschaft.

2007 
August. Bezug des Neubaus mit 
2 Wohngruppen, 2 Klassen-    
zimmern, 1 Werkraum und der 
Lingerie; Erweiterung des Platz-
angebotes; 26 Internatsplätze, 
15 Tagesschulplätze.

2013 

Juli. Ausbau Dachstock des 
Haupthauses, Einzelzimmer sind 
nun Standard für alle Kinder.

2014 
Dezember. Der Verein Schulheim 
Hochsteig entscheidet sich an 
einer ausserordentlichen Haupt-
versammlung, die Trägerschaft 
des Schulheims Hochsteig in 
eine Stiftung zu überführen und 
den Verein aufzulösen.

2018 
August. Eröffnung eines 
neuen Standortes, der 
«Hochsteig Uznach» 
mit 1 Mittelstufenklasse.

2019 
Schulheim Hochsteig 27 Internats-
plätze, 18 Tagesschulplätze; Er-
weiterung der Hochsteig Uznach 
um 1 Oberstufenklasse auf total
19 Tagesschulplätze.

2024 

Bau eines Allwetter-Sportplatzes 
unterhalb des Schulheims Hochsteig. 

2026 

175-Jahr-Jubiläum der Hochsteig! 
Erweiterung der Hochsteig Uznach 
um 1 Unterstufenklasse auf total 
27 Tagesschulplätze; Schulheim 
Hochsteig 27 Internatsplätze, 
19 Tagesschulplätze. 175 Jahre

       Jubiläum
Stiftung Hochsteig 
Hochsteig 1390 Trägerschaft von:
9620 Lichtensteig Schulheim Hochsteig in 9620 Lichtensteig
www.hochsteig.ch Hochsteig Uznach in 8730 Uznach
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